
„Die Wanne 1st voll"-Indikator

Reparaturservice

Mit dem hier vorgesteilten, handlichen und problem/os aufzubauenden
Gerät kann der Füllstand (z. B. der Badewanne) fiber einen Signalton
angezeigt werden.

Ailgemeines
Man geht ins Bad, dreht den Wasser-
hahn auf und verlal3t das Badezimmer,
urn noch schnell eine Kleinigkeit zu
erledigen. Nach geraurner Zeit stelit
man dann voll Schrecken fest, dalI
these Kleinigkeit doch wohi etwas zu
lange gedauert hat. Durch den Einsatz
unseres ,,Die Wanne ist voil"-Indika-
tors kann man sich vor soich ,,nassen”
Uberraschungen schUtzen.

Die Schaitung pailt in ein kieines,
handliches Gehäuse. Zur Stromversor-
gung dient eine 9-Volt-Batterie.

Das eigentliche FUhlereiement kann
auf unterschiediichste Weise, je nach
individuellem Anwendungsfali, leicht
seibst hergesteilt werden.

Tm einfachsten Fall besteht es aus zwei,
an den Enden blanken Drähten, die im
Abstand von einigen Millimetern an-
gebracht sind, so daB beide nach Errei-
chen des gewunschten Füilstandes
über das Wasser miteinander verbun-
den werden (Bild 1).
Ein etwas komfortablerer und spezieli
Mr Badewannen gut geeigneter und
trotzdem ieicht herzustellender Fühier
wird in einem spateren Abschnitt die-
ses Artikeis näher beschrieben. Doch
kommen wir nun zunächst zur Schal-
tung.

Bud 1

Zur Schaltung (Bud 2)
Die Stromversorgung erfolgt, wie
bereits erwähnt, über eine kleine 9-
Volt-Batterie. Der Kondensator Cl
dient zur Unterdruckung von Störun-
gen und Schwingneigungen. Ober die
Widerstände R2 und R3 wird erreicht,
dalI der nicht invertierende (+) Em-
gang des Operationsverstärkers ICI
(Pin 3) auf halber Betriebsspannung

UB
(--	 4,5 Volt)

liegt.

Sind die Eingange 3 - 4 der Schal-
tung offen, so wird der invertierende (-)
Eingang des ICI (Pin 2) über den
Widerstand R 1 auf + UB (Ca. 9 Volt)
gezogen. Daraus foigt, daB der Aus-
gang des ICI (Pin 6) gegen Masse

(0 Volt) strebt, TI sperrt, und der
Summer somit ausgeschaltet ist.

Werden nun die Eingänge der Schal-
tung Ober einen Widerstand, der klei-
ner als R  ist, miteinander verbunden,
so wird die Spannung am invertieren-
den (-) Eingang von ICI kleiner als am
nicht invertierenden (+) Eingang, und
der Ausgang strebt nach + UB . Da-
durch schaltet Ti durch, und der Sum-
mer erhält den benotigten Versor-
gungsstrom — das Gerät gibt Signal.

Der an die Kiemmen 3 - 4 anzu-
schlieBende Widerstand ist nun keines-
wegs durch ein Widerstandsbauteii mit
entsprechendem Wert zu realisieren,
sondern durch em, wie eingangs schon
beschriebenes, Fühlerelement.

Werden nämlich die beiden blanken
Drähte über das Wasser miteinander
verbunden, so hat dies einen StromfiuB
genau wie bei einem Widerstand zur
Folge. Das Wasser hat hier also die
Funktion eines entsprechenden Wider-
standes.

DalI der Wert des Wasserwiderstandes
sehr groBen Schwankungen unterwor-
fen ist, hat hier keine Bedeutung, wich-
tig ist nur, dalI er unter dem Wert von
RI iiegt. Beeinflullt wird der Wasser-
widerstand im wesentlichen durch Ver-
unreinigungen. Die Gröl3e und Em-
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Zum Fühlerelement

Wie eingangs bereits erwähnt, läBt sich
für Badewannen und auch andere
eisenhattige Behalter auf einfache
Weise em Fuhlerelernent herstellen,
weiches an die Eingangsklemmen 3 -
4 der Schaltung anzuschlieBen ist.

Wir nehmen hierzu einen kleinen Ma-
gneten, der sowohl rund als auch eckig
sein kann, von passender GröBe (z. B.
1 cm 0 bzw. Kantenlange). Auf die
eine Seite dieses Magneten wird nun
z. B. mit Zwei-Komponenten-Kleber
die vorher auf Ca. 2 bis 3 mm abiso-
lierte, zweiadrige, verzinnte Litze auf-
geklebt (Bild 3), und zwar so, daB in die
Enden der Isolierung moglichst kein
Wasser hineinlaufen kann und da-
durch unnötige Korrosion vermieden
wird.

Stückliste
,,Die Wanne ist voll"-!ndikator

Haibleiter
ICI ................................. TLO6I
Ti .............................. BC 548 C
Kondensatoren
ci ................................... lOOnF
Widerstände
RI....................................1M12
R2....................................1 Mfl
R3.................................... .Mfl
Sonstiges
I Summer, 9 V
1 Schiebeschalter
1 Batterieclip
5 Lötstifte

Bild 3

Der Magnet wird nun an geeigneter
Stelle in entsprechender Höhe an der
Badewanne befestigt und kann nach
Erfüllung seiner Pflicht ohne Rück-
stände wieder entfernt werden.

Wir wünschen unseren Lesern beim
Nachbauen dieser kleinen und doch
interessanten Schaltung viei Erfolg.

tauchtiefe der Fiihlereiektroden spielt
ebenfalls eine gewisse Rolle.

Die Ansprechempfindlichkeit der Schal-
tung kann deshaib durch Verändern
von RI individuell eingestellt werden.

Spricht die Schaltung beim Eintauchen
des Fuhlers ins Wasser nicht sofort an,
so ist der Wert von R 1 zu vergro8ern.
Wird hingegen der Alarm schon beim
Anhauchen oder gar bei hoher Luft-
feuchtigkeit ausgelost, ist RI zu ver-
k!einern.

Durch die zuverlassige und problem-
lose Arbeitsweise der Schaltung hat
man hier aber einen relativ groBen
Spielraum.

Anzumerken ist noch, daB durch die
Hochohmigkeit von RI mit ,,norma-
len" MeBinstrumenten an Pin 2 des IC 1
keine Messung durchzuführen ist.

Bud 2: Schaitbild ,,Die Wanne ist volI"-Indikator
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